
Informationsblatt nach Artikel 13

Informationsblatt nach Art. 13 der EU‐Datenschutz‐Grundverordnung 
(DS‐GVO) bei Aufnahme in den Förderverein des Städtischen Gymnasiums Petershagen 
 
Die DS‐GVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese stärkt die Rechte 
der betroffenen Bürgerinnen und Bürger.  

Die Wahrung der Transparenz bei der Datenverarbeitung ist für den Förderverein des Städtischen Gymnasiums von 
besonderer Bedeutung. Hiermit kommen wir Ihrem Informationsanspruch nach und teilen Ihnen folgendes mit: 

 

Verantwortliche/r:  
 

Förderverein Städtisches Gymnasium Petershagen e. V., vertreten durch 
den Vorstand 

Datenschutzbeauftragte/r:  
 

ein Datenschutzbeauftragter muss gem. § 38 Abs. 1 S. 1 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) nicht benannt werden 

Zweck und Notwendigkeit:  
 

Der Förderverein  verarbeitet personenbezogene Daten zum Zweck            
der Registrierung als Mitglied des Fördervereins, der Einladung zu 
Versammlungen des Fördervereins, der allgemeinen Information über die 
Arbeit des Fördervereins  sowie des Einzuges des Beitrages 

Rechtsgrundlage:  
 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage der Satzung des 
Fördervereins Städtisches Gymnasium Petershagen sowie Ihres 
Aufnahmeantrages (Einwilligungserklärung gem. DSGVO)       

Empfänger/Kategorien von Empfängern:  
 

Vorstand des Fördervereins        
 

Berechtigte Interessen:  
 

‐‐‐‐         

Übermittlung an ein 
Drittland/internationale Organisation:  
 

 

Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist nicht vorgesehen. 
 

Speicherdauer bzw. ‐kriterien: 
 

nach Ausscheiden aus dem Förderverein und Abwicklung des letzten 
Beitragseinzuges       

Betroffenenrechte:  
 

Auskunftsrecht (Art. 15) 
Recht auf Berichtigung (Art. 16) 
Recht auf Löschung (Art. 17) 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20) 
Widerspruchsrecht (Art. 21) 
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde (Art. 77) 

 
Widerruf:  
 

Der Widerruf der Datenangabe kann nur insoweit widerrufen werden, als 
dass er nicht den Namen, den Vornamen, die Anschrift und die 
Kontoverbindung betrifft. Darüberhinaus kann ein Widerruf der 
Datenangabe nur mit dem Austritt aus dem Förderverein erklärt werden.       

Profiling:  
 

Ein Profiling seitens des Fördervereins findet nicht statt. 

 


